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Die Kontroll- und Sicherungsposten sind deshalb immer wieder auf 
die Schwerpunkte ihrer Tätigkeit hinzuweisen und wenn notwendig, 
bestimmte Fälligkeiten und Fertigkeiten durch geeignete Trainincs- 
incüaodon weiter auszuprägon.

Ist die Vorbereitungsphase sehr kurz oder wird sie nicht er­
kannt oder führen die erfolgten Reaktionen nicht Erfolg und
es kommt bereits zu Ausfuhrungshandlungen, >d£ä%-s;en ajjle Mitarbei­
ter jederzeit in der Lage sein, die in ilier.Sigß&Ttmaßnahmekartei
fixierten Handlungen schöpfer|sÄL.5 konsoepiient und eigenverant-

, vwortlica zu realisiere!^,. f‘;' T: ■;«,
Dies setzt grundie^imc Kenntnisse über die einzelnen Varianten 
vora us . Vfl " -v

jie Erarbeitung der operativen SofortmaDnahmen beruht auf der 
Grundlage der allgemeingültigen praktischen Erfahrungen des Un- 
tersuehungshaftvollzuges im MfS sowie gesicherter Erkenntnisse 
anderer operativer Diensteinheiten bei der Abwehr von Gewaltak­
ten und anderen feindlich-negativen Handlungen. Sie stellen je­
doch keine bis ins Detail gehenden unabänderlichen iiandlungs- 
grundsätze dar. Sie sind vielmehr eine Orientierung der vorhan­
denen Kräfte und Mittel auf die Lösung der spezifischen Aufga­
ben und bedürfen im erforderiienen Fall der weiteren Konkreti­
sierung und schöpferiscu.cn Durchsetzung, da keine Situation der 
anderen gleic.it, jede Situation ihre charakteristischen und spe­
zifischen Besonder.reiten hat.

Die weitere Konkretisierung erfolgt iw: jeweiligen Züstündigkeits• 
bereicu durch den Referatslciter und den beziehungsweise die 
operativ wandelnden Mitarbeiter.
Auf die Kotwendigkeit, eigene Entscnoidungen entsprechend der 
konkreten Situation zu treffen, sind die Mitarbeiter bei der Er­
a r b e i t u n g  und Erlernung der ilandlungsvarianten iiinzuweisen bc- 
zieuungswoisc ist das Feld für notwendige Lntscaeidungen zu
kennzeichnen,
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